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Keil«ge zu Me. 295 - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , 86 . Oktober 18S8 .

Grotzherzogthum Vsdrn.
Karlsruhe , 25 . Oktober.

» (Personalveränderungen im Oberpost di «
rektionsbezirkKarlsrube während des dritten
Vierteljahres 1898 .)

Angenommen sind : alsPostagent : Otto Heintz-
mann in Gromboch , Jakob Osterberger in Hetnsheim , Jakob
Dahlem in Hoffe : heun - als nicht ständiger Po st hilf s-
bote : Adolf Karle ; als ständiger Po st Hilfsbote :
Jakob Seitz , Josef Geignetter , Karl Schweitzer , Georg Lang,
Otto Gerstner, Ludwig Hüll, Wilhelm Hodapp, Franz Dtehl .

Ernanrit sind : zu Oberpostassistenten : Postver¬
walter Friedrich Schmidt , die Postasfistenten Michael Neff ,
Friedrich Werke , Heinrich Spich , Wilhelm Hcmberger , Paul
Heeh ; zu Po st Praktikanten : die Posteleven Albert Stroh ,
Heinrich Zopf, Otto Bader , Alfred Schweickert , Heinrich Krauß, -

zuPostasststenten : die Postgehtlfen Gustav Weih , Karl
Kletti, Gustav Essig, Franz Lang, Gustav Kumm , Wilhelm Groß .

Angestellt sind : als Postschaffner : der ständige
Posthilfsbote Karl Stöcker.

Freiwillig ausgeschieden sind : der Postgebilfe
Zimmermann , die Postagenten Sommer und Burkart , die stän¬
digen Posthilfsboten Albert Schmidt und Heßelschwerdt .

Gestorben sind : Der Postagent Heintzmann, der Ober¬
postdirektionssekretärMann , der Postasfistent Reichenbacher und
der Postschaffner Schwab.

In den Ruhestand versetzt sind : Der Briefträger
Fleitz.

Versetzt sind : die Postpraktikanten Petzel von Karlsruhe
nach Hamburg, Beutler von Mannheim nach Dortmund , Voge -
heim von Dortmund »ach Heidelberg, Blumberg von Heidelberg
nach Baden-Baden , Schumach von Mannheim nach Karlsruhe ,
Dürr von Bruchsal nach Mannheim , Ennig von Baden -Baden
nach Mannheim, der Obertelegraphenassistent Porsch von Bruchsal
nach Pforzheim, der OberpostasfistentJaeger von Weinheim nach
Hanau , die Postasststenten : Dietrich von Heidelberg nach Kassel,
Leonhardt von Heidelberg nach Mannheim, Kuhn von Billigheim
nach Heidelberg , Käppel von Tauberbischofsheim nach Pforzheim,
Fr . Meter von Ottenhöfen nach Karlsruhe , Hettich von Karls¬
ruhe nach Btlltgheim, Dresel von Karlsruhe nach Heidelberg,
Moschberger von Appenweier nach Rastatt , Wagemann von
Karlsruhe nach Schwetzingen , Rückert von Rastatt nach Heidel¬
berg , Büttner und Stecher von Karlsruhe nach Mannheim ,
Baith von Pforzheim nach Karlsruhe , Kuhmann von Bruchsal
nach Karlsruhe , Volk von Appenweier nach Karlsruhe , Hahn
von Mannheim nach Hockenheim , Sigmann und Waldherr von
Karlsruhe nach Baden -Baden , Schlethauf von Karlsruhe nach
Mannheim, Bittiger von Bruchsal nach Heidelberg, Matthis von
Mannheim nach Heidelberg, Hoffmann von Karlsruhe nach
Rastatt, Schnorr , Leop , von Oberkirch nach Rastatt , Harbarth
von Karlsruhe nach Oberkirch , Hanser von Karlsruhe nach Hei¬
delberg , Ehredt von Karlsruhe nach Bruchsal, Karg von Heidel¬
berg nach Walldürn , Benkert von Mosbach nach Königshofen,
Eder von Mannheim nach Rauenberg , Brenk von Mannheim
nach Mudau , Bolz von Gernsbach nach Baden -Baden , Mantet
von Mannheim nach Bruchsal, Lang von Mannheim nach Königs-
öach , Kumm von Mannheim nach Heidelberg, Kletti von Mann¬
heim nach Bruchsal, Essig von Mannheim nach Käferthal , Wal¬
ther von Karlsruhe nach Heidelberg, Bauer von Karlsruhe nach
Bruchsal, die Postschaffner Stegmüller von Mannheim nach
Achern und Johann Frey von Mannheim nach Schwetzingen.

8 . ( Großherzogliches Hoftheater .) Nachdem der
für die ersten fünf Theaterwochen dieses Herbstes anberaumt
gewesene Cyklus bedeutsamer Opernaufführungen mit den am
Donnerstag den 13 . und Sonntag den 16 . Oktober stattgehabten
Wiederholungen des „Lobetanz" und der „Meistersinger von
Nürnberg" glücklich und erfolgreich zu Ende geführt worden
war, ist das schließlich doch einer gewissen Ermüdung erliegende
Personal der Grohh . Hofoper nun wieder in eine etwas be¬
quemere Repertoirethätigkeit eingetreten, als deren erste Re¬
sultate dem Publikum am Freitag letzter Woche eine Aufführung
der „Lustigen Weiber von Windsor" und am Sonntage eine
solche der „Afrtkanerin" dargeboten worden sind . Bon letzterer ,
die vor nahezu ausverkauftem Hause stattfand und mit ihrem
vielen schönen Gelingen und vornehmlich mit den außerordentlich
reichen und schönen Arrangements der Massenscenen im dritten
und im vierten Akte das Meyerbeer-freudige Sonntagspubltkum
zu stürmischen Beifallskundgebungen stimmte , muß über einige
Neubesetzungen berichtet werden. Die Parthie des Basco oe
Gama sang als Gast der einst vielgepriesene Tenor der Berliner
Hofoper , der gegenwärtigdem Verbände des Stuttgarter Hoftheaters
angehörende königl . württ . Kammersänger Herr Nikolaus Roth-
mühl. Der aus Polen gebürtige und von Gänsbacher in Wien
geschulte Künstler verfügt über eine recht umfangreiche, in der
Höhe kraftvolle , aber nicht recht einheitlich behandelte und infolge
dessen in einzelnen Lagen auch schon etwas strapazirt klingende
Stimme , sowie über eine ganz respektable Darstellungskunst, und
wie sein Basco im allgemeinen zu interesstren vermochte , so
könnte Herr Rothmühl für seine ansprechende Wiedergabe der
Cavatine und des Liebeszwtegesangcs im vierten Akte rechtens
lebhaftere Beifallsbezeugungen in Empfang nehmen. Fräulein
Nos, welche erstmalig die Parthie der Ines sang, wird sich in
diese neue Aufgabe noch etwas mehr einleben müssen , wogegen
der Oberpriester des Brahma in Herrn Keller nunmehr einen
recht geeigneten Vertreter gefunden hat . Wie der Nelusko des
Herrn Pokornh, der in dieser Rolle reiche Gelegenheit findet
die Vorzüge seines Stimmmateriales zur Geltung zu bringen
und sich schauspielerisch auszutoben, als eine recht tüchtige Leistung
bezeichnet werden muß, so hat Fräulein Temschtck sich mit ihrer
gesanglich und darstellerisch gleich sorgfältig ausgearbeiteten Inter
Pretation der Seltka ein volles Anrecht auf zustimmende und
rühmende Anerkennung erworben, die ihr denn auch vom Publikum
in reichem Maße gezollt wurde Der Gesammtetndruck der von
Herrn Kapellmeister Gorter geleiteten und von Herrn Regisseur
Schön tnscenirten Aufführung war ein durchaus günstiger und
vornehmer, und das dankenswerthe Bestreben, der ganzen Re¬
produktion unter Vermeidung alles bequemeren Sichgehenlafsens
einen möglichst künstlerischen Anstrich zu geben , trat allenthalben
erfreulich zu Tage . Das Arrangement der Festscene im vierten
Akte gehört zu dem Allerbesten, was auf der hiesigen Bühne an
choreographischen Leistungen geboten worden ist .

8 . (Konzert der Pianistin Fräulein Frieda
Hodapp und der Konzertsängerin Fräulein
Anna Stork .) Das Konzert , welches die genannten beiden
Damen unter Mitwirkung eines die Gesangsvorträge tüchtig
begleitenden Fräulein Marie Lüder am Samstag Abend im
Museumssaale veranstaltet hatten, war ziemlich gut besucht und
fesselte vornehmlich durch die recht bedeutsamen Klaviervorträge

des augenscheinlich hochbegabten und zu beträchtlicher Reife ge¬
förderten Fräulein Hodapp. Diese junge, zur Zeit noch bei
James Kwast in Frankfurt am Main studtrende und erst vor
Kurzem mit dem Felix Mendelssohn- Bartholdy - Staatspreise
ausgezeichnete Schwarzwäldertn hat thatsächlich das Zeug dazu,
eine ganz hervorragende Pianistin zu werden. Ihr Spiel
fesselt schon heute durch vornehm künstlerisches Temperament ,
durch individuelle Auffassung , reich entwickelten Tonstnn und
eine beträchtliche Bravour , der nur hie und da die noch nicht
ganz genügende Ausbildung der linken Hand engende Schranken
stellt . Das nicht recht wohlaugebrachte allzuviele Rubato Spiel
im ersten Satze der Brahms 'schen I '-moII-Sonate und einige
ungeschickte Pedalanwendungen in der Sonate und in der
Rhapsodie von Liszt dürften der Aufregung zuzuschreiben
sein und nicht sonderlich schwer in's Gewicht fallen ge¬
genüber dem thatsächlich imponirenden Eindruck , den Fräu¬
lein Hodapp 's im allgemeinen technisch und geistig sehr
bedeutende Lösung ernstester künstlerischer Aufgaben in
jedem verständigen Hörer Hervorrufen mußte Einer jungen
Künstlerin , die mit Beethoven's „32 Variationen in L-moil" ,
der I '-moll -Sonate von Brahms und der Ois-mvII-Rhapsodie von
Liszt erfolgreich debüttren kann , steht die Zukunft offen und für
diese wünschen wir Frl . Hodapp die Erlangung voller Meister¬
schaft und uns ein gelegentliches Wiederbegegnen mit der so
schön-beanlagten Pianistin . Die von Fräulein Hodapp vor der
Rhapsodie gespielte Studie ihres Lehrers fesselte durch interessante
Rhythmik und Harmonik und gemahnte so unwillkürlich daran ,
daß Herr Kwast in nahen verwandtschaftlichen Beziehungen zu
Ferdinand Hiller steht . Bon dem vielen herzlichen Beifall , mit
dem das Publikum an diesem Abende sein freudiges Interesse
und seine Antheilnahme dokumentirte, entfiel ein gutes Theil
auch auf Fräulein Stork , welche mit oftmals recht anmuthen -
dem Stimmklange die Artette „Kommt ein schlanker Bursch ge¬
gangen" aus dem „Freischütz" , die Lieder : „Nachtstück von
Schubert , „An der Linde" von Jensen . „Wiegenlied" von Brahms ,
und „Keine Sorg ' um den Weg " von Raff , sowie an letzter
Stelle des Programmes vier von Karlsruher „Komponeuren"

verfaßte Gesänge vortrug . Ob die junge Dame recht daran thut ,
mit ihrer lediglich liebenswürdigen musikalischen Beanlagung in
den prätentiösen Rahmen des Konzertsaales hinauszutretcn —
diese Frage wird die Zukunft zu beantworten haben.

Literatur .
* ( Hübner ' s Geographisch - statistische Tabellen . )

Herausgegeben von Hofrath Professor Fr . v . Juras chek . Ver¬
lag von Heinrich Keller in Frankfurt a . M . Der 47 . Jahr¬
gang, Ausgabe für 1898, des bekannten Tabellenwerkes ist so¬
eben erschienen . Die handliche Schrift löst die Aufgabe , dem
großen Publikum die wichtigsten statistischen Zahlen in klarer,
übersichtlicher und dabet möglichst knapper Form zugängig zu
machen , in überaus glücklicher Weise . Wir finden die nothwen-
digsten Daten über Bevölkerung, Verfassung, Finanzen , Heer¬
wesen, Flotte, Handel, Verkehrswesen rc . dort tn zweckmäßiger
Anordnung angegeben . Es sei noch besonders auf die eingehende
Berücksichtigung verwiesen , welche in der diesjährigen Ausgabe
die neuesten kolonialen Erwerbungen finden.
Ferner sind die neuesten Angaben über die Berthetlung der
Nationalitäten , Konfessionen und Berufsstände lind die offiziell
richtig gestellten Ergebnisse der Volkszählung im russtchen Reiche
vom Jahre 1897 aufgenommen.

* (Drei Jahrhunderte russischer Geschichte .)
Unter diesem Titel wird in den nächsten Tagen eine kurzgefaßte
Darstellung der russischen Geschichte seit der Thronbesteigung
der Romanow bis heute (1598 bis 1898) von vr . Arthur

Kleinschmtdt , Universitätsprofeffor in Heidelberg ,
erscheinen . Das Buch ist in folgende Kapitel eingetheilt :
1 . Bis zu Peter dem Großen . 2 . Peter der Große. 3. Katha¬
rina I ., Peter II . und Anna . 4 . Ein Jahr mit zwei Regent¬
schaften . 5 . Die letzte Romanow. 6 . Der erste Gottorp . 7 . Ka¬
tharina II . 8 . Paul . 9 . Alexander I . 10 . Nikolaus I . 11 . Ale¬
xander II . 12 . Alexander III . 13. Nikolaus II . Nachdem der
Verfasser in seinen früheren Schriften einzelne Epochen der
modernen russischen Geschichte seiner Beurtheilung unterzogen
hat, behandelt er in vorliegendemWerke die Gesammterschetnung
der Entwickelung Rußlands während der letzten drei Jahr¬
hunderte .

Jamittennachrichle».
Ausniq ans dem iierlsioher SloaÄesbmtz-Urgittrr .

Geburten . 15. Okt . Alwin Max, B . : Jakob Roth ,
Glaser - — Euphemia Magdalena, B . : Albert Riesterer, Auf¬
seher . — Emilie Lina, B . : Jakob Friedrich Däschner , Lazareth-
wärter . — Bernhard Jakob, B . : Jakob Groß, Taglöhner . —
17 . Okt . Helena Emilie, B . : Isaak Dell« Bona , Handels¬
mann . — 18 . Okt . Wilhelm August Anton , V . : Wilhelm
Höfle, Kaufmann . — 19. Okt Emma Christine , V . : Johann
Vogt , Hafner . — Johanna Katharina, B . : Georg Heinrich
Sigmund , Rangierer . — Hans , B . : Johann Baptist Schmid,
Schlaffer . — Valentin Ludwig , B . : Heinrich Reinfried, Brief¬
träger . — 20. Okt. Rosa, B . : Karl Friedrich Raber, Metall -
schleifer . — Heinrich Karl, B . : Karl Orth , Blechnermetster . —
21 . Okt. Ernst und Emil (Zwillinge) , B . : Jakob Wend¬
ling, Schutzmann . — Elisabetha Maria , B . : Franz Wohlgemuth,
Bahnarbeiter . — Eugen Emil, V . : Johann Heim , Maurer . —
22 . Okt. Gertrude, B : Franz Scheffele , Goldarbeiter.

Eheschließungen . 18 . Okt . Eugen Müller von Dain¬
bach , Kulturaufseher hier , mit Anna Kech von TauberbtschofS-
heim. — Theodor Ftngado von Adelshofen , Pfarrer in Adels¬
hofen, mit Martha Walter von hier . — Johann Sachsenheimer
von Mühlbach, Techniker hier , mit Sofie Hemmerle von Rothenfels .
— 20. Okt . Karl Appenzeller von hier , Bäckermeister hier,
mit Sofie Binz von hier . — Karl Wacker von Offenburg ,
Architekt in Offenburg, mit Anna Fehr von Riegel. — 22. Okt .
Johannes Grimm von Bubsheim, Maurerpolier hier , mit Anna
Hindenach von hier . — Julius Krauß von hier , Schlosser hier , mit
Luise Heilmann von Diefenbach . — Hieronymus Weick von Dax¬
landen, Maurer hier , mit Friederike Keßler von Offenburg . —
Philipp Schönleber von hier , Chorsängerhier , mit Marte Kilian
von hier . — Julius Gretz von Jöhltngen , Schlosser hier, mit
Sofie Jos von hier . — Leopold Duttenhöfer von hier, Weiß¬
gerber hier, mit Pauline Pferrer von Beiertheim. — Karl Deck
von hier, Former hier , mit Frieda Buch von hier — Wilhelm
Weber von Obrigheim, Schlaffer hier , mit Elisabeth Herr von
Hockenheim . — Hermann Daub von Nöttingen, Bäcker hier,
mit Anna Loth von Mühlhausen. — Anton Banscher von Fret -
burg , Dekorationsmaler hier , mit Karoline Schwarz von Breiten .
— Friedrich Rühm von Königsbach , Buchdrucker hier , mit Marie
Koch von Issum . — Viktor Bour von Saaroltdorf , Maschinen¬
arbeiter hier, mit Anna Littersb von Rammersweier. — Friedrich
Lorenz von hier, Schlaffer hier , mit Susann » Justen von Zell .
— Karl Bterig von hier , Maler hier , mit Wilhelmine Stulz von
hier . — Richard Ebner von Bonndorf, Buchbinder hier, mit
Luise Ehret von Walterdtngen. — Karl Huber von Ittersbach ,
Bahnarbeiter hier , mit Wilhelmine Weiß von Althengstert. —
Gabriel Klotze von Gommersdorf, Eisenbahnhtlfsschaffner hier,
mit Anna Meny von Richen . — Anton Becker von Steinmauern ,
Schmied hier, mit Johanna Zang von Damm.

veran :worltlw-r Redakteur : Satz m Kartsruh « .

Herbstbericht für das Großherzogthum auf 24. Oktober 1898 .
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirthschastlichen Beztrksvereine für Wetnbaugegenden zusammengestellt

durch das Großh . Statistische Landesamt. Nachdruck erwünscht !
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Marktpreise der Woche vom 16 . Oktober bi- 23 . Oktober 1898 . (Mtgethellt vom Großh . Statistischen Landeramt .)
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kohlen

Pf .Pf - Pf . Pf .
320 — 280
360 360 320 zag330 300 300
280 300 250 M

300 -
250 270
240 -
250 200
230 _
270 -
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240 200
240 180
260 224

210 180
205 190
220 170
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200 M>

240 230
200 Igo

340 —
280 260

290 240
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270 220
280 220
— 240

290 270
220 200
220 180
210 200
— 190

240 190
250 230
210 170
200 160
220 200
250 240
230 180
250 190

Geschäten bezw . Händlern , Müllern , Fuhrhaltern und Landwirthen.
Bürgerliche Rechtsstreite .

Ladungen.
P :627 .2. 12,139. Karlsruhe . Der

Rentner FriedrichWilhelm Bösenberg
in Pforzheim, Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt vr . Dämmert ebenda ,
klagt gegen den Schuhmachermeister
Friedrich Göbelbecker , früher zu
Ltedolshetm, jetzt an unbekannten Orten
abwesend , wegen Forderung , mit dem
Anträge auf Berurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 604 M . 40 Pf .
nebst 5°/, Zinsen hieraus vom Tageder Klagezustellungan und zur Tragungder Kosten .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die IV . Civilkammer des
Großherzogltchen Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Montag , den 2 . Januar 1899 ,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 19 . Oktober 1898 .
Winter ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
P,666 .1 . Nr . 13,963 . Dur lach .

Das uneheliche Kind der ledigen
Katharina Reichenbacher von Söllingen ,Namens Karl Friedrich Reichenbacher
zu Söllingen , vertreten durch den
Klagcvormnnd Maurerpolier Karl Beeh
zu Söllingen , klagt gegen den Schlosser
Gustav Adolf Armbrust er , zuletzt
in Söllingen , jetzt an unbekanntem
Orte , wegen Ernährungsbeitrags auf
Grund des Gesetzes vom 21 . Februar
1851 mit dem Anträge auf kostenfällige ,
vorläufig vollstreckbare Berurtheilung
des Beklagten zur Zahlung eines
wöchentlichen , vierteljährlich voraus¬
zahlbaren Ernährungsbeitrags von
1 Mk . SO Pfg . von der Geburt an,
d . i . 25. Oktober 1897 bis zum voll¬
endeten 14 . Lebensjahre und ladet den
Beklagten zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh.
Amtsgericht zu Durlach auf

Montag den 5. Dezember 1898 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Durlach, den 22. Oktober 1898 .
Frank ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
P :619.2. Nr . 16,560. Mannheim .

Die Firma Moritz von Carnap ,
Holzhandlung zu Mannheim , vertreten
durch Rechtsanwalt vr . Wittmer , klagt
gegen den Bauunternehmer Friedrich
Freudenberger , früher in Mann¬
heim, jetzt an unbekannten Orten , aus
dem Accept des Wechsels vom 1 . Juni
1898 im Betrage von 1414 M . mit
dem Anträge auf Berurtheilung des
Beklagten an Kläger den Betrag von
1414 M . nebst 6", , Zinsen vom 31 .
August 1898, sowie 16 M . 83 Pf . Pro¬
testkosten und Spesen zu bezahlen und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
Kammer II für Handelssachen des
Großh . Landgerichts zu Mannheim auf

Samstag , 10 . Dezember 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim, den 18 . Oktober 1898 .
Loeffel ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

Ladung .
P,636,2 . Nr . 47,249. Pforzheim .

DieBadisch - w ürtt e mb e rgische
Cognacbrennerei Hirsch u.
Lichter in Stuttgart klagt gegenSamuel Waldhauer von Brötzingen,
zuletzt dahier wohnhaft, z . Zt . ohne
bekannten Aufenthalt , aus Waaren -
kauf vom Jahre 1897/98 und Leihevon 2 Fässern , 2 . u . I, . gezeichnet,Nr . 2430 und 2071 , sowie einer Korb¬
flasche, ebenso gezeichnet , Nr . 1816,mit dem Anträge auf vorläufig voll¬
streckbare Berurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 94 Mk . 05 Pf . nebst
5°/, Zins vom Tage der Erhebung der
Klage an und Zurückgabe der Fässerund Korbflasche oder Zahlung des
Werths mit 26 Mk . SO Pfg .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Pforzheim auf
Donnerstag , 15 . Dezember 1898 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Pforzheim, den 15 . Oktober 1898.
Matt ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Laim»« .

P,657 .1 . Nr . 13/133 . Freiburg .
Die Julius Schnetzler Ehefrau,
Magdalena geb . Steiert zu Freiburg ,vertreten durch die Rechtsanwälte Weil
L Kassewitz hier, klagt gegen ihren
Ehemann Julius Schnetzler , z . Z .
an unbekanntenOrten abwesend , wegen
grober Verunglimpfung mit dem An¬
träge auf Scheidung der am 4 . März
1889 zu Freiburg unter den Streit -
theilen abgeschlossenen Ehe und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die IV .
Civilkammer des Großh . Landgerichts
zu Freiburg

auf den 11 . Januar 1899,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 21 . Oktober 1898 .
Rpr . Ganter ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Verwögensabsouderuag .

P .663 . Nr . 12F52 . Schopfheim .
In Sachen der Katharina Ltnstn ,
geb . Huber , Ehefrau des SchreinersKarl Ltnstn in Fabrnau , Klägerin gegen
ihren genannten Ehemann, Beklagten,
wegen Bermögensabsonderung, erkennt
das Großh . Amtsgericht zu Schopfheim
durch den Gr . Amtsrichter Efchbacher
für Recht :

Die Klägerin wird für berechtigt er¬
klärt, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Der Beklagte hat die Kosten zu tragen .
B . R . W.

gez. Efchbacher .
Vorstehendes wird hiemit veröffentlicht .

Schopfbeim, den 19 . Oktober 1898.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hauser .
Vermögeusabsoaderuua.

P .656 . Nr . 10,101 . Mosbach . Durch
Urtheil der II . Civilkammer des Großh .
LandgerichtszuMosbachvomIS .Oktober
1898 wurde die Ehefrau des Schuh¬
machers Franz Josef Deißler , Rosa,
geb. Hüber in Unterwittstadt für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern.

Mosbach, den 17 . Oktober 1898.
Gr . Landgericht — Gerichtsschreiberet.

Mttle .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Handelsregister-Einträge .

P :578. Schwetzingen . Zum
diesseitigen Handelsregister wurde ein¬
getragen :

I . Ins Gesellschaftsregister :
Nr . 22,789. a . Unterm 30. Sep¬

tember 1898 zu O .Z . 102 : „Edinger
Aktienbrauerei vorm . Gräfl . von
Oberndorff ' sche Brauerei in Edin¬
gen ": „In der Generalversammlung
vom 24 >September 1898 wurden die
Herren Graf Fritz von Oberndorfs in
Bregenz und Graf Franz von Obern¬
dorfs in Neckarhausen als Mitglieder
des Aufsichtsraths wiedergewählt" .

Nr . 23,619. d . Unterm 11 . Oktober
1898 unter O .Z . 150 : „Aktienge¬
sellschaft Mannheim -Rheinauer
Transport - Gesellschaft in Mann¬
heim , Zweigniederlassung in Rheinau,
Gemeinde Seckenheim " : „Die Gründer
der Gesellschaft find : 1 . Josef Anton
Böhm, Direktor in Mannheim, 2 . Wil¬
helm Grosch , Bankdirektor in Mann¬
heim , 3 . Alexander von Harder, Rechts¬
anwalt in Mannheim, 4 . Karl Friedrich
Holland, Direktor in Mannheim, 5.
Hans Winkler, Direktor in Rheinau.
Sie haben alle Aktien übernommen.
Mitglieder des Vorstandes sind : 1 .
Rudolf Dreher , Inhaber der Firma
Rudolf Dreher in Ludwigshafen a . Rh .,

. 2 . Hans Winkler, Geschäftsführer der
>Betriebsgesellschaft für den Rheinau-
l Hafen m . b . H . in Rheinau . Mitglieder
! des Aufstchtsrathes sind : 1 . Jos . A.
! Böhm, Geschäftsführer der Rhrinau -
. Gesellschaft mit beschränkter Haftung
in Mannheim, 2 . L . Aug . Baum , Kom -

! merzienrath, Inhaber der Firma Baum
! L Fischer in Mannheim, 3 . Wilhelm
! Grosch , Direktor der Oberrheinischen
Bank in Mannheim, 4. Alexander von
Harder , Rechtsanwalt in Mannheim,
5 . August Lanz, Inhaber der Firma
I . P . Lanz L Cie . in Mannheim . Als
Revisoren in Gemäßheit Art . 209 b
H .G B . waren bestellt : Hans Vogel¬
gesang , Bankdirektor in Mannheim und
Friedrich Hasselbaum, Kaufmann in

^ Mannheim . Der Gesellschaftsvertrag' ist vom 21 . September 1898. Gegen¬
stand des Unternehmens ist der Betrieb
des Spedittons -, Lagerhaus - und
Schifffahrtsgeschäfts mit eigenen oder
fremden Transportmitteln , sowie der
Betrieb verwandter Geschäfte . Die
Gesellschaft kann Zweigniederlassungen
im In - und Auslande errichten und
sich an anderen Unternehmungen direkt
oder indirekt bethetligen. Das Grund¬
kapital beträgt M . 2,000,000 — Zwei
Millionen Mark — und ist eingetheilt
in 2000 auf den Inhaber lautenden
Aktien . Die Aktien können auf Ver¬
langen auf den Namen gestellt und
ebenso wieder auf Antrag in Inhaber¬
aktien umgewandelt werden. Der Vor¬
stand besteht aus mindestens 2 Mit¬
gliedern und wird erstmals von den
Gründern , gleichzeitig mit Errichtung
der Gesellschaft bestellt , später vom
Aufstchtsrathe ernannt . Zur Firmen¬
zeichnung ist die Unterschrift von 2
Vorstandsmitgliedern oder die Unter¬
schrift eines Vorstandsmitgliedes und
eines Prokuristen erforderlich.

Die Generalversammlung der Aktio¬
näre wird vom Aufstchtsrathe oder dem

i Vorstand durch Bekanntmachung im
DeutschenReichsanzeiger mit Frist von
3 Wochen berufen . Die Bekannt-

! machungen der Gesellschaft erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger"

Nr . 24/172. II . Ins Firmen¬
register unterm Heutigen unter
O .Z . 380 : August Jericho , Spe -
zeretgeschäst in Seckenheim : Der Ftr -
meninhaber August Jericho hat sich am

28 . September 1898 verheirathet mit
Käthchen Bitzig von Mannheim . Der
von Notar O . Mayer in Mannheim
beurkundete Ehevertrag vom 27 . Sep¬tember 1898 bestimmt in Z 1 : Jeder
Theil wirft von seinem Einbringen
den Bettag von 20 M . zur Güter¬
gemeinschaft ein , während alles übrige,
gegenwärtige und künftige fahrende
Vermögen nebst etwa darauf ruhenden
Schulden von der Gemeinschaft aus¬
geschloffen und für verltegenschaftet er¬
klärt wird . L .R .S . 1500 —1504.

Schwetzingen, 12. Oktober 1898.
Großh . Amtsgericht :

Schmidt .
P .577 . Nr . 13,529. Radolfzell .

Zu O .Z . 197 des diesseitigen Firmen -
reg . — Firma Robert Schalter ,
Elektromechanische Werkstättein Singen— wurde heute eingetragen:

Die Firma ist infolge Wegzuges von
Singen erloschen .

Radolfzell, den 15 . Oktober 1898 .
Großh . Amtsgericht.

Morath .
Strafrechtspflege.

Ladungen.
P,670 .2 . Nr . 24F79 . Walds Hut .

Karl Stephan Jehle , Mechaniker ,
geboren am 10 . Mai 1864 , zuletzt
wohnhaft gewesen in Jestetten , wird
beschuldigt , als Wehrmann I . Aufge¬bots ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein, Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 25. November 1898,

Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht Walds¬
hut zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von dem
Bezirkskommando zu Donaueschingen
ausgestellten Erklärung verurtheiltwerden

Waldshut , den 20 . Oktober 1898 .
Hierholzer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
P :6373 . Nr . 7216 . St . Blasien .Der am 29. Januar 1866 zu Grafen¬

hausen geborene , zuletzt in Blasi¬wald wohnhafte Bäcker Bernhard
Morath wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist ausgewandert zu sein, indem
er bis zum 3 . Juni 1897 nach Amerika
beurlaubt, einen Nachurlaub trotz Auf¬
forderung nicht beantragt hat, und ihm
eine Erlaubniß zur ferneren Auswan -

! derung nicht ertheilt worden ist.
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3

des Strafgesetzbuches,
j Derselbe wird auf Anordnung des !
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag , den 17 . Dezember 1898,

Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht St .
Blästen zur Hauptverhandlung geladen.Bet unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem
Königl . Bezirkskommando zu Donau¬
eschingen ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden.

St . Blästen, den 19 . Oktober 1898 .
Rödle ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
P,671 .2 . Nr . 12,744 . Schopfheim .Der am 3 . März 1872 zu Wehr ge¬borene, zuletzt daselbst wohnhafte, z . Z .

an unbekannten Orten abwesende
Reservist der Infanterie , Bäcker Mathäus
Nägele , wird beschuldigt, als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubniß aus -

! gewandert zu sein, Uebertretung gegen
! 8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Donnerstag , 22 . Dezember 1898,Vormittags ' ,9 Uhr ,vor das Großh . SchöffengerichtSchopf¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .Bei unentschuldigtem Ausbleibenwird derselbe auf Grund der nach8472 der Strafprozeßordnung von dem
Königl. Bezirkskommando zu Lörrach
ausgestellten Erklärung verurtheiltwerden.

Schopfheim, den 20. Oktober 1898.
Hauser ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Laoung.

P603 3 . Nr . 13,911 . Konstanz .
Nachstehend bezeichnet« Person :
Landwirth Albert Schönberger ,geboren am 6 . März 1869 zu Mögg -

lingen , Oberamt Gmünd , zuletzt in
Konstanz wohnhaft , wird beschuldigtals beurlaubter Reservist ohne Erlaub¬
niß ausgewandert zu sein, ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zuhaben.

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Gr.
Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch , 7 . Dezember 1898 ,
Vormittags 8'/, Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zur

Hauptverhandlung geladen.
Bet unentschuldigtemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472
derStrafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Lörrach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Konstanz, den 3 . Oktober 1898.
A . Burger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Berwaltuugssache .

P686 . Nr . 419. Brette «.
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der Vermefsungs-
werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligtenGemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

Oberacker , Mittwoch, 2. November
l . I ., Vormittags 9 Uhr,

Ruith , Donnerstag , 3 . November
l . I ., Vormittags 9 Uhr,

Menzingen , Freitag , 4 . November,l . I ., Vormittags 9 Uhr.
Die Grundeigeuthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt , daßdas Vcrzeichniß der seit der letzten Fort¬

führung eingetretenen, den, Gemeinde¬
rath bekannt gewordenenVeränderungenimGrundeigenthum während acht Tagenvor dem Fortführungstermin zur Ein¬
sicht der Betheiligten auf dem Rathhause
aufliegt ; etwaige Einwendungen gegen
die in dem Verzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigenthuwund deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem Fortsührungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthuw
eingettetenen, aus dem Grundbuchenicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
sührungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrtsse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten-

Bretten , den 24. Oktober 1898 .
Der Großh . Bezirksgeometer.

M ü ttz .
Druck » ch Wecka« der « . » raun 'fchrn H » lb « chdr « ckeret t« Karlsruhe .
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